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Nr. 54 
 

PROTOKOLL DER ORDENTLICHEN VERSAMMLUNG 
DER EINWOHNERGEMEINDE NIEDERMUHLERN 

 
Freitag, 29. Juni 2018, 13.30 Uhr, im Saal des Restaurant Sternen in Niedermuhlern 

 
 
  
Anwesend  
  
Präsident: Schweizer Hans Rudolf, Steinegg 31 
  
Sekretär: Bucher Stefan, Gemeindeschreiber 
  
und 30 stimmberechtigte Gemeindebürgerinnen und -Bürger 

inkl. Gemeinderat 
  
Entschuldigt: - Beiner Werner, Gätzibrunnen 123 

- Röthlisberger Ruth und Bruno, Holzmatt 27 
  
Nicht stimmberechtigt: - Lingenober-Schneider, Baumgärtli 195 
  
  
 
Der Gemeindepräsident Hansruedi Schweizer eröffnet die Versammlung. Er weist darauf hin, dass 
diese im Amtsanzeiger von Seftigen, sowie zusätzlich mit einem Informationsblatt an jeden Haushalt 
in der Gemeinde publiziert worden ist. 
 
Das Getränk auf den Tischen wird, wie in den Vorjahren, von der Einwohnergemeinde spendiert. 
 
Das Stimmregister weist die Namen von total 384 Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger auf. 
 
Einwände gegen das Stimmrecht der Anwesenden werden, mit Ausnahme der obenerwähnten Nicht-
stimmberechtigten, keine erhoben. 
 
Als Stimmenzähler wird einstimmig gewählt: 
� Bachmann Ernst, Neuhaus 108 
 
Für die Organisation der Getränke und der Backwaren dankt der Gemeindepräsident Ramona Nauer, 
Hedy Schweizer und Andrea Tschirren bestens. 
 
 

TRAKTANDENLISTE 
 
 
1. Protokoll der letzten ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung vom 08.12.2017; Genehmi-

gungsinformation 
2. Jahresrechnung 2017; Beratung, Bewilligung der erforderlichen Nachkredite, Genehmigung 
3. Öffentliche Strassenbeleuchtung – Übernahme; Kreditbewilligung 
4. Verschiedenes 
 
Auf die Anfrage des Präsidenten wird die vorliegende Traktandenliste durch die Versammlung ohne 
Abänderungen einstimmig genehmigt. 
 
 

VERHANDLUNGEN 
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247 1.861 Protokollführung 

Protokoll der ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung vom 08.12.2017; 
Genehmigungsinformation 

 
Die Protokollgenehmigung erfolgt nach den Bestimmungen des geltenden Organisationsreglementes 
der Einwohnergemeinde Niedermuhlern. 
Auf die gemäss Art. 66 OgR erfolgte öffentliche Auflage sind keine Einsprachen eingereicht worden. 
Der Gemeinderat Niedermuhlern hat in Anwendung von Art. 66, Abs. 3 das Protokoll der Gemeinde-
versammlung vom 08.12.2017 an seiner Sitzung vom 17.04.2018 genehmigt. 
 
Die Einwohnergemeindeversammlung nimmt Kenntnis. 
 
 
248 8.131 Verwaltungsrechnung 

Jahresrechnung 2017 

Beratung, Bewilligung der erforderlichen Nachkredite, Genehmigung 
 
Gemeindepräsident Hansruedi Schweizer verweist auf die der Bevölkerung zugestellten Informations-
schrift und den darin enthaltenen Erläuterungen zur Jahresrechnung 2017. Wie er erklärt, hat der Ge-
meinderat vom positiven Ergebnis Kenntnis genommen und die Rechnung 2017 vorberaten. Sein An-
trag liegt der Versammlung vor. 
 
Er erteilt dem Gemeindekassier zur Erläuterung der Rechnung das Wort. 
Wie Stefan Bucher erklärt, konnte der erneute Ertragsüberschuss dank allgemein guter Budgetdiszip-
lin und der in der Info-Schrift aufgeführten Mehrerträge und Minderaufwendungen erzielt werden. Zum 
zweiten Mal erfolgte der Abschluss der Jahresrechnung nach HRM2. 
Die Jahresrechnung 2017 weist folgende Ergebnisse aus: 
 

Jahresergebnis Erfolgsrechnung Gesamthaushalt CHF 5‘193.00 
Jahresergebnis Erfolgsrechnung allgemeiner Haushalt CHF - 2‘400.15 
Jahresergebnis gesetzliche Spezialfinanzierungen CHF 7‘593.15 

 
Die Investitionsrechnung 2017 beinhaltet Bruttoinvestitionen von Total CHF 195‘428.35. Investitions-
einnahmen sind keine zu verzeichnen. 
Bei der Bilanz erhöhte sich das Fremdkapital leicht aufgrund höherer Verbindlichkeiten und beträgt 
neu CHF 415‘110.00. Das Verwaltungsvermögen erhöhte sich um die getätigten Investitionen und be-
trägt CHF 219‘939.55. 
Der Wert des Bilanzüberschusses verringerte sich um das Jahresergebnis der ER allgemeiner Haus-
halt 2017 auf CHF 1‘143‘339.15. 
Der Gemeindekassier erläutert in seinem Referat die Verwaltungsrechnung 2017 aufgrund folgender 
Themenbereiche: 

• Rechnungsgrundlagen (beschlossene Steueranlagen, Abgaben und Gebühren); 
• Investitionsrechnung 2017 
• Ergebnis der Jahresrechnung allgemeiner Haushalt 2017; 
• Wichtigste Abweichungen - Mehrerträge/Minderaufwendungen & Mehraufwendungen/Minder-  

erträge; 
• Ergebnisse der gesetzlichen Spezialfinanzierungen 2017; 
• Nachkredite 2017 gemäss Nachkredittabelle Kompetenz GV; 
• Bilanz 2017 - mit Aufteilung der Aktiven und Passiven 

Er informiert in zusammengefasster Form über die festgestellten Abweichungen gemäss dem Vorbe-
richt zur Jahresrechnung 2017. 
Der Gemeindeversammlung wird insbesondere die in der Rechnung 2017 integrierte Tabelle „Nach-
kredite 2017“ vorgelegt und begründet. 
Gemäss der Kompetenzregelung in Art. 21 OgR hat der Gemeinderat anlässlich seiner Sitzung vom 
23.05.2017 den in seiner Verantwortung liegenden Nachkrediten in der Höhe von CHF 61‘118.90 zu-
gestimmt und diese genehmigt. Als gebundene Ausgaben gelten Nachkredite in der Höhe von 
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CHF 28‘073.30. 
 
Sämtliche Informationen werden auch visuell mittels PowerPoint-Präsentation dargestellt. 
 
Gemeindepräsident Hansruedi Schweizer dankt für die Ausführungen. Der Gemeinderat zeigt sich zu-
frieden mit dem Rechnungsergebnis. Er dankt allen Beteiligten für das bewiesene Kostenbewusstsein 
und die Budgetdisziplin, welche zum Ergebnis beigetragen haben. Er dankt insbesondere seinen 
Ratskollegen/Ratskolleginnen für ihr Engagement. 
 
Der Gemeindepräsident dankt auch den RPK-Mitgliedern Brönnimann Andreas, Guggisberg Marianne 
und Rolli Astrid für ihre Kontrollarbeiten. 
Wie er ausführt, 

beantragt der Bestätigungsbericht vom 22.06.2018, die vorliegende Jahresrechnung 2017 
in allen Teilen mit einem Ertragsüberschuss von CHF 5‘193.00 zu genehmigen. 

 
DER GEMEINDERAT BEANTRAGT IHNEN 

• Genehmigung und Bewilligung der Nachkredite 2017 gemäss Nachkredittabelle der Jahres-
rechnung 2017; 

• Genehmigung der Jahresrechnung 2017 in allen Teilen ausweisend einen Ertragsüberschuss 
von CHF 5‘193.00; 

 
Der Gemeindepräsident eröffnet die Diskussion. 
 
Das Wort wird nicht verlangt. 
 
Zur Abstimmung gelangt der ANTRAG des GEMEINDERATES. 
 
ABSTIMMUNG 

Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig und ohne Abänderungen, in Anwen-
dung von Art. 14 und Art. 21 des OgR 
• die zur Bewilligung vorliegenden Nachkredite 2017 von CHF 50‘480.55 gemäss Nach-

kredittabelle der Jahresrechnung 2017 zu genehmigen; 
• gestützt auf die Revisorenberichte die Jahresrechnung 2017 mit einem Ertragsüber-

schuss von CHF 5‘193.00 in allen Teilen zu genehmigen; 
 
 
249 4.572 Strassenbeleuchtung 

Öffentliche Strassenbeleuchtung – Übernahme 

Kreditbewilligung 
 
Gemeindepräsident Hansruedi Schweizer übergibt das Wort dem zuständigen Gemeinderat und Res-
sortleiter Martin Schmid. 
Dieser verweist auf die in die Haushalte zugestellte Informationsschrift. In seinen Ausführungen erläu-
tert er die bisherige Regelung über die BKW Energie AG, die neue gesetzliche Definition der Bestand-
teile der öffentlichen Strassen, den Bestand an Lichtpunkten in der Gemeinde Niedermuhlern und die 
vorgesehene Neuregelung. 
Die Gemeinde Niedermuhlern weist total 26 Lichtpunkte auf und das Anlagekapital bei der BKW Ener-
gie AG beträgt total CHF 38‘997.50. 
Mit der Übernahme der bestehenden Anlagen durch die Gemeinde fallen die jährlichen Amortisations-
kosten von 10 % des Anlagekapitales dahin. 
 
Präsident Hansruedi Schweizer dankt für die Ausführungen. 
 
DER GEMEINDERAT BEANTRAGT IHNEN 

• Genehmigung und Bewilligung eines Verpflichtungskredites von CHF 40‘000.00 zur Über-
nahme der öffentlichen Beleuchtungsanlagen. 

 
Der Gemeindepräsident eröffnet die Diskussion. 
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Houriet Christoph, Ratzenbergli 170, möchte wissen, wer künftig für die Kosten bei Beschädigung 
der Beleuchtungspunkte aufkommen wird. 
Wie der Präsident ausführt, hat grundsätzlich der Verursacher die Kosten zu tragen. Laufende Unter-
haltskosten werden wie bisher durch die Gemeinde zu tragen sein. 
 
Winzenried Simon, Dorf 13, frägt an, wie hoch bisher die jährlichen Kosten bei der öffentlichen 
Strassenbeleuchtung ausgefallen sind. 
Wie Finanzverwalter Stefan Bucher informiert, beliefen sich die jährlichen Kosten inkl. Amortisation 
und Verzinsung auf rund CHF 5‘200.00. Da keine Fremdfinanzierung mehr erfolgen wird, kann mit ei-
ner Kosteneinsparung von jährlich ca. CHF 1‘800.00 gerechnet werden. 
 
Das Wort wird nicht weiter verlangt. Der Gemeindepräsident schliesst die Diskussion. 
 
Zur Abstimmung gelangt der ANTRAG des GEMEINDERATES. 
 
ABSTIMMUNG 

Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig und ohne Abänderungen, in Anwen-
dung von Art. 14 und Art. 21 des OgR 
• die zur Bewilligung vorliegenden Nachkredite 2017 von CHF 63‘198.95 gemäss Nach-

kredittabelle der Jahresrechnung 2017 zu genehmigen; 
• gestützt auf die Revisorenberichte die Jahresrechnung 2017 mit einem Ertragsüber-

schuss von CHF 5‘193.00 in allen Teilen zu genehmigen; 
 
 
250 1.31 Auskünfte 

Verschiedenes 

 
Gemeindebeteiligung Angebot Fäger 
Winzenried Simon, Dorf 13, weist auf das von seiner Familie eingereichte Gesuch um Gemeindebe-
teiligung beim Fäger-Angebot hin. Er frägt an, wie weit der Stand der Dinge ist. 
Präsident Hansruedi Schweizer bestätigt den Eingang des Schreibens. Der Gemeinderat hat erste in-
terne Gespräche geführt und wird anlässlich seiner nächsten Sitzung einen Entscheid fällen. Familie 
Winzenried wird danach entsprechend informiert. 
 
Ausschuss Schulwegsicherheit 
Winzenried Simon, Dorf 13, erinnert an das Anliegen der Erhöhung der Schulwegsicherheit. Gemäss 
seinen Informationen hat der Gemeinderat einen Ausschuss eingesetzt. Er frägt an, wie weit der 
Stand der Dinge ist. 
Wie Präsident Hansruedi Schweizer ausführt, bestehen grosse Schwierigkeiten um einen gemeinsa-
men Termin der Ausschuss-Mitglieder zu finden. 
Ressortleiterin Andrea Tschirren erklärt, dass nach den Sommerschulferien mit Nachdruck ein Start-
termin für eine erste Sitzung gesucht wird. 
 
Gemeindegrube Sandacker / Schliessung 
Hirschi Marianne, Fuhren 79, verweist auf die Information zur Schliessung der Gemeindegrube 
Sandacker in der „Muehlere-Poscht“. Sie frägt an, ob die Begünstigten nach wie vor Gratisgrienbezü-
ge erhalten. 
Gemeindepräsident Hansruedi Schweizer erklärt, dass der Bezug von Weggrien für die gemäss Reg-
lement bestimmten Begünstigten gesichert ist. Die Gemeinde hat ein entsprechendes Depot angelegt. 
Zudem wird die Wegkommission jeweils mit den Begünstigten Absprachen treffen. 
 
Informationstafel Wanderwege 
Wegmüller Rudolf, Holzmatt 28, regt an, an geeigneter Stelle eine Informationstafel Wanderwege 
anzuschaffen. 
Wie der Gemeindeschreiber ausführt, wird demnächst durch den Naturpark Gantrisch beim Gemein-
dehaus eine entsprechende Informationstafel angebracht. 
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Regio-Feuerwehr 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer erinnert an seine Informationen anlässlich der letzten 
Gemeindeversammlung vom 08.12.2017 zum Projekt Regio-Feuerwehr. 
Zwischenzeitlich wurden umfangreiche Abklärungen, Szenarien und Finanzpläne erstellt und gestern 
erfolgte eine entsprechende Informationstagung für die interessierten Kreise. 
Das Projekt befindet sich nun in der Schlussbearbeitung und die Gemeinde wird an der Dezemberver-
sammlung 2018 Gelegenheit haben, über das Projekt Regio-Feuerwehr abzustimmen. 
 
Adventsfenster 2018 
Bachmann Anita, Niederblacken 159, plant als Organisatorin wiederum in der Adventszeit 2018 genü-
gend Familien zu finden um die bekannten Adventsfenster zu präsentieren. 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer ruft die Bevölkerung auf, dabei mitzumachen. Interessier-
te können sich direkt bei Anita Bachmann anmelden. 
 
Glascontainer 
Brügger Urs, Baumgärtli 196, dankt für die Verschiebung des Glascontainers bei der Turnhalle. Dies 
hat zu einer Verringerung des Lärmpegels geführt. Er frägt an, ob eine Platzverschiebung noch zur 
Diskussion steht. 
Wie Gemeinderat und Ressortleiter Beat Messerli ausführt, wurden verschiedene Alternativstandorte 
geprüft, musste jedoch aus unterschiedlichen Gründen fallen gelassen werden. Es ist davon auszu-
gehen, dass der Glascontainer nach wie vor bei der Turnhalle stehen wird. 
 
 
Auf die Anfrage des Gemeindepräsidenten werden keine weiteren Wortmeldungen aus der Mitte der 
Versammlung eingebracht. 
 
Die Versammlungsteilnehmer werden eingeladen, noch bei einem gemütlichen Zusammensein zu 
verweilen. 
 

Schluss der Versammlung: 20.45 Uhr 
 
 

NAMENS DER EINWOHNERGEMEINDE 
Der Präsident:        Der Sekretär: 

 


